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Bachelorarbeit / Masterarbeit 

KI, der Projektmanager von morgen? – Künstliche Intelligenz und deren 

Anwendungsmöglichkeiten im Projektmanagement 

Bereits seit den 1950er Jahren wird Künstliche Intelligenz aktiv erforscht und somit der Mythos von selbst-

denkenden und -agierenden Maschinen geschaffen. Mit der steigenden Leistungsfähigkeit von Computern 

und Netzwerken kann Künstliche Intelligenz diesem Mythos nun zunehmend in praktikabler Form gerecht 

werden. Dabei steht Künstliche Intelligenz letztlich als Überbegriff für eine Vielzahl von einzelnen Methoden 

und Anwendungsfällen, welche sich stetig weiterentwickeln. Übersetzungs- und Empfehlungsdienste, Soft-

ware zur Erkennung von Bildern und Gesichtern sowie menschlicher Sprache und Schrift oder Chatbots, 

selbstfahrende Autos und vorausschauende Instandhaltung sind nur einige mögliche Anwendungsfelder, die 

ohne Künstliche Intelligenz (zumindest in dem heutigen Ausmaß) nicht möglich wären. Zukünftig wird Künst-

liche Intelligenz noch weitere Anwendungsfelder erschließen und könnte dann bspw. auch Projektmanage-

mentprozesse durch Analyse, Modellierung und Vorhersage unterstützen. 

Im Rahmen dieser Abschlussarbeit sollen daher die verschiedenen Methoden und Algorithmen für die Imple-

mentierung Künstlicher Intelligenz überblicksartig dargestellt werden. Ausgehend von dieser zu erstellenden 

Klassifikation, sollen dann mögliche Anwendungsfälle zur Unterstützung der klassischen Projektmanage-

mentprozesse durch Künstliche Intelligenz erarbeitet werden. Ein grundlegendes Verständnis für die Pro-

zessgruppen im Projektmanagement (Initiierung, Planung, Durchführung, Monitoring und Controlling, Ab-

schluss; vgl. PMI PMBOK Guide) ist dabei ebenso vorteilhaft, wie die Bereitschaft sich intensiv in die Grund-

lagen von Künstlicher Intelligenz einzuarbeiten. 

Die Abschlussarbeit kann wahlweise in deutscher oder englischer Sprache verfasst werden. 
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